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Sine gefährliche ©egenb miiffen bie Regierung unb bet SßetfaffungSrattj
beê Âantonê U t i fein.

Sa erfahren roit auê ben SSetipnblungen beê legtetn, bafi battu baê
gtoÈe SBort führen : §ett 3)î u b e i m §etr 3 a u et) £err © à) i e l e unb
£>ert Siffig.

Matte: r(5Baê feblt ^bnen, baf5 ©ie ben ßopf fo netbunben baben?"
© o p b i e : "Hob, id) leibe fchon feit acht Sagen an ben entfe^tiebften

3ab"f<bmerjen. @ê ift gat nidjt mebr jum îluêbalten. Me Sïïlittel ûetfen
3Rid)tê."

ÏRarie: 3a, man fagt immer, bie ©dböpfung fei allroeife unb boch

ift ibr nod) nie in ben ©inn getommen, ben SJtenfcben gfeicb non îtnfang
mit einem ïûnftlioben ©cbtjj ju nerfeben."

©te hoben e§ gelernt in ben 33ücbern, im SLtjeater, auf ben Fällen
unb feufjen not bet Çochjeit fd)mad)tenb bte 3)lonbicbeinarie :

TREUE BIS IN DEN TOD."
DI ad) ber Çocbjeit abet beï&t eê unb feufjt eê febt oft oon unerfüllten

ïtaumen ; bie Seutdien butten itjre 93ud)ftaben nidjt mebt jufammen ; roaê
SBtmber, roenn bie unb ba einet netloten gebt unb bann nur nod) ju Lfen ftebt:

REUE BIS IN DEN TOD."

©rtefMtett Ut met>atiion.
Origines. 236 3abte alt Uub babei frifdj unb tebenb'tg au ©eift ;

fo: gfam auf fein Sleujjeve«, elegant, faft etroaê eitel in ber Gsifcbeiuuug, bei
ttorjügtiebem ©ebädjtnijj ein bumomoïïer, ioabi'bei:êa.etreuer, oorjüglidier @r=
jäbter ; aufmerffam auf bie ©itte uub ©ebra'udje beê 33olfe«, coli Ijoljeu fttt=

lieben (Stnfleê, ba beïebrenb, bott mit grofjer Äraft unb unetfdjrocEenem Sdutbe
baê Unfreie, Unwahre unb UnfdiBne geijjelnb, ein greunb beê atbeitenbeu
SMfeê, ein Sebrer für 3un3 unb Stlt, ein Sfcatbgeber, 3ured)tweifer unb Untet=
balter, ber in feiner Familie fel)teu fottte, ifi ber neu erfdjieuene 33 a ben er
Äalenber. Spatz. 3a, baê ifi ganj redjt. ©eib fröblidj mit ben Çtobïidjen,
aber audj trautig mit ben §tmmeltraurigen. P. i. Temesvar. SUÎit
23ergnügen 3bcem äSunfdje entfprodjen. ©enbung abgegangen. Ä. v. A.
©anj gut, aber man roitb bie grage roobl etroaê anberê (teilen müffen.
F. X. H,, 24. 2ßir roollen baê Sßerfönlidje bodj lieber bleiben laffen. ©o
unfeböit ftnb bie TOonumente" beim bod) nidjt. Jobs. 3um Stnttinfen ift
ein günfer, jum gorttrinfen ein SDreier ©laê ju empfehlen. 3roifdjenbinein
ift audj ber SBierer nidjt uneraftifdj. U. i. B. ©olebe klagen über bie
5ßrei«ridjter gibt'ê bei jeber Sluêflettung. 5Beun aber Sluêfiellet aud) 9ßreiS=
ridjter roaren, fo bStte eê ber Saft geboten, hors concours auêjufxetten.
Stïufirieren läßt fia) biefer §anbel nicbt, eê roäte benn, bafi man Suft batte,
ein STkojefjcbeit anjnbanbcln. E. i. 0. SUlju umfaugretdj. Orion. SBet
reifen roiH, ber reife, ©ie ©djroalben finb längft uorauê gejogen. - N. 0.
©anf. Verschiedenen: SlnoiiömeS roirb nidjt angenommen.

Stofflager, -^o
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

Wmim®® MmmmmsmmeUêtÊt»
(70-) J. Herzog:, March.-Tailleur,
c?55= JPoststrasse, 8, I. Stock, Zürich. =5=s

Zwischengerichte für die Familientafel. Bei der Bereitung der feineren
kleinen Zwischengerichte, Ragouts, Pasteten etc. und ferner im Allgemeinen
bei allen Fleisch-Speisen, -Suppen, -Saucen, bietet das Liebig'sche Fleischextrakt

einen ganz unschätzbaren Beistand. Es gewährt zugleich die
volle Sicherheit, dass man auch noch im letzten Moment jede schwache
Brühe oder fade Suppe, alle matten Saucen etc. unfehlbar und im Moment
in kräftige verwandeln, ihnen Würze und Wohlgeschmack geben kann

G' Hil-Peisii BBLLEVUE ail lac. Meli (Snisse)

côté du Pont Neuf OUVERT TOUTE L'ANNEE - et du nouveau Quai,

Une. -a- Station du st-Gothard et ie l'i

Kohlen und Koak§
liefert billigst ab Lager oder franko Behälter (141-1)

Fi-A. FOHL, ^Propriétaire.
Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour

(66-52) Ascenseur pour tous les étages.

Zürich H. Bûcher Stadthaus-
platz.

A. IUIK, Leihbibliothek,
ZÜRICH, Bahnhofstrasse, 63, ZÜRICH.

Grosse Ans trahi der besten Werke der in- und ausländischen Literatur.
Neuigkeiten gleich nach Erscheinen. (142-1)

Billige Preise. Kataloge und Lesebedingungen stehen zu Diensten.

:
:

Das Betriebswerk für Luftschifffahrt.
Den indirekten Gegenwind direkt zu verwerthen, seine äussere

Einwirkung sowohl als seine grosse Thätigkeit zu übertragen, vermag man
nur durch das Doppelmotiven-System.

Die der Kugelfischform ist erfunden; das Windfächer- Flügelhnupt
in höchst zutreffender Gestalt ist der neueste Luftschiff - Fahrwerk-
Betrieb, welchen, nebst Steuermanns Praktik, unter vertraglichen
Sicherstellungen zur Kenntnissgabe offerirt

(139-1) M. Peter, Uhrmacher, in Luzem.
Piwliarff Dr.Krüsi,Gais
Dl II Ulli I AI (Kt. Appenzell),
dessen weltberühmte
Bruchheilmethode von den ersten
Professoren und Aerzten der Welt
als die allein zur sichersten Heilung
führende erklärt wird, versendet
sein stets bewährtes Bruch-pfl aster à 6 Fr. gegen baar
oder Nachnahme! Garantie für
Erfolg! (128-24)

jjrTm^k^ch^e"^ü^rtät!M1

.;|§tiifii
PULVER-

Ifiiiiitii
L Bequemste Zubereitung. J

Das bedeutende

Bettfedern-Lager
Harry Unna iu Altona (Deutscht)

versendet portofrei gegen
Nachnahme (125-9)

(nicht unter 10 3) gute nene
BettfVdern f. 75 Cts. d. Pfund,
vorziigl. gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.

Ganzdaunen nur 3 Fr.
Verpackung z. Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 S 5 °/o

Rabatt. Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

%

%

%

%

%

Das
Adele Buch

von einem feinen Herrn, mit
über 40 Bildern und 150
Seiten. Preis 1 Fr. Nur zu

y
beziehen in der Verlags-

4 buchhaudlung Niederhäuser
in Grenchen (Solothurn).

(180-5) %

Die Schirmfabrik
von (137-1)

KL. ERGrGELET.
ZÜRICH, 76, Bahnaofstrasse, 76, ZÜRICH,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in
"Damen- und Herren -Regenschirmen

von Fr. 2 bis Fr. 50.

^.-u.s-wa.li.lsen.iä.-va.M.g'ezi. aach. -£>--a.s-wä.rts.

Parquet- und Châlet-Fabrik

Interlaken.
Parqueterie, Châletbau,

(94-26) Bauschreinerei,
Dekorative Zimmer -Arbeiten.

3u allen 93udjbanbluugen ju baben:

£Htttnettfr<m$
gerounbcit für bie gteuubfcbaft imb
Siebe ober Slu.ffäfce unb ©cbidjte jum

Slnbenfen in Statnmbüdjcr unb
2Ubum8. (140-1)

4. Stuft. 8°. ©leg. br. <Prei« gr. 1. 50.

3- ©euberger'ê SBerlag, SSern.

Lebens-Elixir,
anerkannt grosse Erfolge,
per Flasche 2 Fr. 80 Cts.

Aug. Brunnltofer-Meder,
115-12 Zollrain, Aarau.

Eine gefährliche Gegend müssen die Regierung und der Verfassungsrath
des Kanions Uri sein.

Da erfahren wir aus den Verhandlungen des letztern, daß darin das
große Wort führen : Herr M u h e i m Herr Jauch, Herr Schiele und
Herr Bissig.

Marie: Was sehlt Ihnen, daß Sie den Kops so verbunden haben?"
Sophie: Ach, ich leide schon seit acht Tagen an den entsetzlichsten

Zahnschmerzen. Es ist gar nicht mehr zum Aushalten. Alle Mittel helfen
Nichts."

Marie: Ja, man sagt immer, die Schöpfung sei allweise und doch

ist ihr noch nie in den Sinn gekommen, den Menschen gleich von Anfang
mit einem künstlichen Gebiß zu versehen."

Sie haben es gelernt in den Büchern, im Theater, aus den Bällen
und seufzen vor der Hochzeit schmachtend die Mondscheinarie :

IKKIM KI8 M DtM 100."
Nach der Hochzeit aber heißt es und seuszt es sehr osl von unerfüllten

Träumen : die Leutchen halten ihre Buchstaben nicht mehr zusammen ; was
Wunder, wenn hie und da einer verloren geht und dann nur noch zu l.sen steht:

kkä KI8 IlX VLlX 10!)."

Briefkasten der Redaktion.
Vriginss. 236 Jahre alt! Und dabei frisch und lebendig an Geist;

so. gsam auf sein Aeußeres, elegant, fast etwas eitel in der Eischeinung, bei
vorzüglichem Gedächtniß ein humorvoller, wahrheitsgetreuer, vorzüglicher
Erzähler ; aufmerksam auf die Sitle nnd Gebräuche des Volkes, voll hohen sitt¬

lichen Ernstes, da belehrend, dort mit großer Kraft und unerschrockenem Muthe
das Unfreie, Unwahre und Unschöne geißelnd, ein Freund des arbeitenden
Volkes, ein Lehrer für Jnng und Alt, ein Rathgeber, Zurechtweiser und
Unterhalter, der in keiner Familie fehlen sollte, ist der neu erschienene Bad en
erKalender. Spate. Ja, das ist ganz recht. Seid fröhlich mit den Fröhlichen,
aber auch traurig mit den Himmeltraurigen. i?. i. 1'smssvar. Mit
Vergnügen Ihrem Wunsche entsprochen. Sendung abgegangen. ^ v. 4.
Ganz gnt, aber man wird die Frage wohl etwas anders stellen müssen.f. X. il., 24. Wir wollen das Persönliche doch lieber bleiben lassen. So
unschön sind die Monnmente" denn doch nicht. ^obs. Zum Antrinken ist
ein Fünfer, zum Fvrttrinken ein Dreier - Glas zu empfehlen. Zwischenhinein
ist auch der Vierer nicht unprakiisch. 0. i. k. Solche Klagen über die
Preisrichter gibt's bei jeder Ausstellung. Wenn aber Aussteller auch Preisrichter

waren, so hätte es der Takt geboten, borg concours auszustellen.
Illustrieren läßt sich dieser Handel nicht, es wäre denn, daß man Lust hätte,
ein Prozeßchen anzubandeln. l^. i. 0. Allzu umfangreich. Orion. Wer
reisen will, der reise. Die Schwalben sind längst voraus gezogen. IV. 0.
Dank. Versokieàeueu: Anonymes wird nicht angenommen.

i-ngli8à ^ouveautà kkitkosen für IVlilitäi' uni! ?ivil.
SêRMGK MMMKKMGKGMKMK

(70.) «7". Z^S^XOA) â?à-?ìíâ^,
c?ss- ^i?c>s^strs,sss. S, I. Stoà, ^ü.r-j.<z1i..
?wisoksngsriobts kür ciis familientakel. Sei clor Lsrsitung àsr ksiusren

kleinen ?viseksngsriekts, ktagouts, ?aststsn etc. uncl tsrner im ^ligsmsiosn
bei allen I?Isisok-Lpsisso, -Luppen, -Lauesn, bietst àas Insbig'seks Llsisck-
extrakt sinsll gan? unseààbarsn Lsistanà. Ls geväbrt suglsiok àis
volle Licksrksit, class man aueb uoob im letzten Äornsnt ^'eàs sokvaeks
Lrüks oclsr kacls önppe, alls matten Lauesn ste. unksklbar uncl im Noinsnt
in kraktigs vsrvanàsin, ibnsn V/urss uncl V/okIgssekmaok geben kann!

u' W-kWiM knMsU U k, ^kiell <8iiiW°>

est« äü kaut lVetlk "rovlk I.'àrilVKL - et à UMve-it. Pi-li
!.llli!. Müll lill 8l-cl>l!iâli! lit lié !'i

lisà'i oi11i^8t llb Iilt^er oàsr àià LöliÄtkr (141-1)

I. V. I '<> I t I ^ 1 ^ i<>^ i i < t : i i i t;
àrrstigemonts pour 8ojours prolongés, tension clepuîs 8 l^rs. par jour

(66-52) ^LLênssur pour àis Iss sà^ss.

Ztg.âtàîZ.r>s-

I?vlìic:it^ lZàliotàzss, 63, xvkieil.
KrvWs .iusniìlil «1er liàoii lVerkv àr in- iiiui !ui8liill«Ii8c>>«!ii kitor»tar.

RsrriAkeitsir ^lsiobr nack. Urseksinsn. (142-1)
Sillige preise. Xaialoge uncl kssebeàingungen stellen ?u visnsten.

:
:

l)a8 ketl-ielZZwel-k iüp I>uft8ekiftfakpt.
Den inàirektsu (Zegsnvinà àirskt ?u vsrvsrtksn, seins äusssrs Lin-

virkung sovokl als seins grosss '1'kätigksit -:u übertragen, vermag man
nur clureb clas Ooppslmotiven-Lvstsm.

Ois àsr LugeltisLkkorm ist erkunclsn z àas >Vinàkâvkei'- LIiigellianpt
in bäckst ^ntrsrkenàsr össtalt ist clsr nsnssts I^nktsokitk - Lakrvrerli-
Lktriel), vsloken. nebst Steuermanns Praktik, unter vsrtraglicksn Sieker-
Stellungen 2ur üenntnissgabs olksrirt

(139-1) -k'sts^ l/?t>-Maà»-, à ^îtKS?î
Vlt-N^l«,^ lZr.Xrüsi.kais
VI lMllUjl /ilb (IQ. ^.ppsn^ell),
clsssen veltbsrübrnts Itrrtvk
I»eiI>i»«t!»vÄk von àsn ersten
?rolessorsn nnà ^sr^tsn àsr >VeIt
als ciie allein ?ur siclierstsn Neilung
lükrencle erklärt virà, vsrsenàst
sein stets bewàtss Itrr»vl»-
p LI k» s ter à 6 ?r. gegen baar
oàsr àeknakme! (Garantis kur
Lrkolg! (l28-24)

1^ öocluem8tö luboreitung.

Das keàenteuâs

kettieciel'n-l.agel'
lllii'i'x às. !il âltoiià (vlilllseli!.)

vsrsenàst portokrsi gsgsn
àeknakms (125-9)

(nickt unter 10 F) gellte neue
Letààll k. 7S Lts. à. ?lnnà,
vvi^iixl. gute Sorte Lr. I. 60,
vrillia Lalkàaunell nnr 2 Lr.

tZanîiâaunell nur 3 Lr.
Verpackung 2. Lostenprsis.

Lsi ^.bvabme von 59 ^ 5 °/o

lìabatt. l^iebtkonvsnirsllàss
virà bersitvilligst umgstausekt.

:
:
:
:
t

Lâole vuod
von sinem keinen Herrn, mit
über 49 rZilàêrn nnà 150
Leiten, preis 1 pr. !ôlur 2u
bssisbsn in àsr Verlags-

5 buekbauàlung l^ieäerbSuser
in Krenclien (Lolotkurn).

(139-8) ^

vie 8odîrm!abrîk
von (137-1)

einpüsklt ikr rsiekkaltiges Vagsr in

von li'r. 2 bis Lr. 60.

k'grquài'is, Lkâlstligu,
(94-26) Lgusolireirierei,
Dekorative Limmer -Arbeiten.

In allen Buchhandlungen zu haben:

Blumenkranz
aewundcn für die Fienndsebaft und
Liebe oder Aufsätze und Gedichte zum

Andenken in Slaminbüchcr und
Albums. (149-1)

4. Anfl. 8°. Eleg. br. Preis Fr. 1. 59.

I. Heuberger's Verlag, Bern.

I-edells-LIixir,
anerkannt grosse Lrkolgs,
psr LIaseks 2 Lr. 80 vis.

^iiK. Ki'llllàfer-Aeàer,
113-12 Zollrain, àrau.
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